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Im März dieses Jahres ist im Gelsenkirchener Kowal-Verlag, Verlagshaus 15 

Christian Korff, die erste Ausgabe einer neuen Zeitschrift namens „Ritter-Orden“ 

erschienen. Das Magazin versucht, so der Redaktionschef Christian Korff, 

wissenschaftliche Themen der Ordenskunde in Artikeln zu behandeln, die aktuell 

und zeitnah erscheinen sollen. Vor allem möchte die Zeitschrift jungen Autoren 

als Plattform zur Verfügung stehen. 20 

Nicht nur die deutsche Kaiserzeit, sondern auch das so genannte Dritte Reich, die 

BRD, die DDR und ausländische Staaten sollen inhaltlich abgedeckt werden. 

Auch der Kleinanzeigen-Bereich, der sich besonders an Sammler richtet, soll 

stark ausgebaut werden, damit einzelne Stücke zu günstigen Preisen auf 

einfachem Wege ihre neuen Liebhaber finden. 25 

Die Redaktion der Zeitschrift sucht dringend weitere Autoren – im aktuellen Heft 

sind acht der zwölf Artikel von Christian Korff selbst –, wobei die Artikel auch 

über das Thema „Orden und Ehrenzeichen“ hinaus Inhalte behandeln dürfen, wie 

z. B. andere Sammelgebiete, historische Relikte in der Natur, Expertentipps zur 

Restauration, Konservierung und Aufbewahrung von Orden. 30 

Im Heft 1 berichtet Christian Korff in seinem Reisebericht über Schloss 

Hohenschwangau in Füssen. Interessanterweise fand die Reise vor dem 

spektakulären Diebstahl der dortigen Ordenssammlung im November 2005 statt, 

so dass der zweiseitige Bericht über die noch vollständige Sammlung informiert 

und gleichzeitig zur Mithilfe bei der Aufklärung aufruft. 35 

In jener Novembernacht stiegen die Diebe über die Mauer des Schlosses und 

verschafften sich nach Aufbrechen mehrerer Türen Zutritt zu dem besonders 

gesicherten Raum. Obwohl die örtliche Polizei kurze Zeit später eintraf, konnten 

die Täter mit dem Großteil der im Schloss befindlichen Ehrenzeichen 

entkommen. Die sofort ausgelösten Fahndungsmaßnahmen führten bis heute nicht 40 

zur Ergreifung der Täter. Vielleicht können ja Leser hilfreiche Hinweise geben. 
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Weitere Themen des sehr aufschlussreichen Heftes, das fundiert informiert und 

dabei erfrischend zurückhaltend mit dem militärischen Hintergrund umgeht, sind: 

• Portrait: Blücher. Aus dem Leben des Marschall Vorwärts.  

• Das Eiserne Kreuz 2. Klasse von 1813.  45 

• Bundesverdienstorden.  

Die Auszeichnungen des Dr. Ferdinand Friedensburg.  

• Buchempfehlung: Der Krimschild.  

• de4daagse Der internationale Viertagemarsch von Nimwegen.  

• Frankreich: Das Croix de Guerre im Ersten Weltkrieg.  50 

• Restaurationstipp  

• Schatzsucher – Wissenschaft und Abenteuer 

• und vieles mehr...  

Schon jetzt gibt es mehrere ähnliche Fachzeitschriften – neben den etablierten: 

„Orden und Ehrenzeichen“ – OuE (vormals Orden Militaria Magazin - OMM und 55 

davor Orden Militaria Journal - OMJ), dem Internationalen Militaria Magazin - 

IMM (vormals INFO) und MILITARIA. Die neue Zeitschrift „Ritter-Orden“ 

könnte aber dauerhaft eine schöne Ergänzung auf dem Markt sein, um 

geschichtsinteressierten Lesern eine Freude zu machen.  

Wenn auch König Ludwig II. von Bayern kein Freund des Militärs war, so gibt es 60 

doch sicher eine Menge an Möglichkeiten, um über die Haus- und Ritterorden der 

Wittelsbacher oder über den von Ludwig II. gestifteten Militär-Verdienst-Orden 

von 1866 zu berichten. Vielleicht finden sich ja hier schon neue Autoren, die zu 

diesen Themen etwas schreiben können… 
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